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Damen Landesklasse Gr. 3

TB Beinstein : SV Remshalden 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Studir tütet den Sieg für den SV Remshalden ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des SV Remshalden
im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 3 beim TB Beinstein endgültig fest. Eine sichere Bank waren
an diesem Tag ausdrücklich Gruber und Schädel, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Weiss / Heinrich gegen Gantner / Gruber. Keinen Punkt beisteuern konnten Spörl / Bebion im Spiel
gegen Studir / Schädel, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erika Spörl gewann ihr Spiel gegen Carola Gantner
sicher mit 11:9, 11:4, 13:11. Da gab es nichts zu rütteln. Ruth Weiss besiegelte wenig später mit
einem 3:1 gegen Stefanie Studir einen Punkt für ihr Team. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte hingegen im Anschluss Bettina Bebion letztlich im Repertoire, um Sylvia Gruber final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 9:11. Keinen Punkt beisteuern konnte
Carina Heinrich im Match gegen Anja Schädel, das 0:3 verloren ging. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Heinrich weniger als acht Punktgewinne im gesamten
Spiel gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Stefanie Studir war daraufhin Erika Spörl, obwohl sie
alles gegeben hatte. 13:11, 3:11, 7:11, 11:8, 12:10 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Ruth Weiss und Carola Gantner den
letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anja Schädel war für Bettina Bebion
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der neue Zwischenstand
war 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carina Heinrich, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Sylvia Gruber verlor. Wenige Chancen hatte im Anschluss Bettina Bebion
beim 4:11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahentin Stefanie Studir. 2:10 (Bebion) bzw. 2:1 (Studir) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TB Beinstein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Bettringen am 16.03.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV
Remshalden wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG
Bettringen am 24.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Weiss / Heinrich 0:1, Spörl / Bebion 0:1 
Einzel: E. Spörl 1:1, R. Weiss 2:0, B. Bebion 0:3, C. Heinrich 0:2 

 SV Remshalden
Doppel: Gantner / Gruber 1:0, Studir / Schädel 1:0 
Einzel: S. Studir 2:1, C. Gantner 0:2, A. Schädel 2:0, S. Gruber 2:0


